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Herren Kreisliga B Ost

TSB Schwäbisch Gmünd III : TSV Böbingen II 
Samstag, 11.03.2023, 16:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TSV Böbingen II beim TSB 
Schwäbisch Gmünd III

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSB Schwäbisch Gmünd III in der Herren Kreisliga B
Ost gegen den TSV Böbingen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 15. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Holdt / Janocha gewannen gegen Müller / Killer mit 3:2. Straub / Wätzold
gelang es Rüdenauer / Klotzbücher zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Zweng / Layer gegen Schmid
/ Mieskes. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Stark im Hintertreffen war Dietmar Straub nach einem Zweisatzrückstand, machte Jens
Rüdenauer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Beim 3:1-Erfolg gegen Klaus Müller kam Tobias Holdt nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und an Holdt ging. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte derweil Jens Wätzold beim 11:4, 12:10, 11:7 gegen Andreas Killer. Franz Zweng
bekam am Nachbartisch seinen Gegner Wolfgang Schmid dagegen beim deutlichen 4:11, 6:11, 2:11
nicht richtig in den Griff. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lukas Janocha anschließend gegen Helmuth
Mieskes. Johannes Layer überzeugte im Match gegen Thomas Klotzbücher, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSB
Schwäbisch Gmünd III und des TSV Böbingen II. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Dietmar Straub besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Klaus Müller noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Rüdenauer
hatte Tobias Holdt nur im ersten Satz eine Chance. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 10:8 für Holdt und 12:12 für Rüdenauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jens
Wätzold gelang es, Wolfgang Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schmid nun bei 7 Siege
und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSB Schwäbisch Gmünd III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den EK Welzheim II am 18.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Böbingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.03.2023 gegen den SV Hussenhofen erneut versuchen, Punkte zu holen.
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 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd III

Doppel: Holdt / Janocha 1:0, Straub / Wätzold 1:0, Zweng / Layer 0:1 
Einzel: D. Straub 2:0, T. Holdt 1:1, J. Wätzold 2:0, F. Zweng 0:1, L. Janocha 1:0, J. Layer 1:0 

 TSV Böbingen II
Doppel: Rüdenauer / Klotzbücher 0:1, Müller / Killer 0:1, Schmid / Mieskes 1:0 
Einzel: K. Müller 0:2, J. Rüdenauer 1:1, W. Schmid 1:1, A. Killer 0:1, T. Klotzbücher 0:1, H. Mieskes
0:1


